
FERNSCHACH JAHRESBERICHT

Liebe Fernschachspieler von ZITA,

im letzten Oktober begannen die Mannschaftsmeisterschaften, jetzt ist wieder Oktober und wir 
kommen langsam in die entscheidende Phase! Insgesamt läuft es ausgesprochen erfolgreich und 
wenn es auch in der Endphase so weiter geht, können wir sogar die Nr. 1 des Deutschen 
Fernschachs werden - mit einer Mannschaft in der 1. Bundesliga und drei Teams in der 2. 
Bundesliga!

ZITA I hat zwar noch immer keinen Mannschaftspunkt und steht weiterhin mit 0:4 Punkten im 
Keller, aber nicht weniger als fünf Wettkämpfe stehen mit 1,5:1,5 auf des Messers Schneide und die 
Hoffnung besteht, dass wir noch manch einen Punkt holen und auch das eine oder andere Team 
hinter uns lassen können. Am Spitzenbrett laufen noch 7 der 8 Partien, die unser verstorbener 
Schachfreund Günter Henrich hinterlassen hat. Mit Weiß inzwischen recht gute Stellungen, mit 
Schwarz weiterhin sehr schwierig. Am zweiten Brett hat Siegfried Wächtler 2,5 aus 7, am dritten 
Roland del Rio 3,5 aus 7 und Andreas Kötz hat am vierten Brett mit 2,5 aus 8 beendet. Es ist nun 
wirklich sehr spannend, was aus den neun noch laufenden Partien raus kommt und wie viele 
Mannschaftspunkte das ergibt.

ZITA II hatte in den letzten Monaten einen sagenhaften Lauf und steht mit 9:2 Mannschaftspunkten 
an der Spitze der 2. Bundesliga! Dicht dahinter folgen Friesen Lichtenberg mit 8:3 und 
ChessBaseUserClub mit 7:3, gegen die unser Kampf 1:1 steht, genauso wie gegen Heilsbronn. 
Unsere Neuverstärkung Thomas Neuer hat am ersten Brett phantastische 5 aus 7 geholt, Thomas 
Mahling nicht minder phantastische 4,5 aus 6, Klaus Rosenheim 3 aus 7 und Michael Bergmann 4 
aus 7. Nur noch fünf Partien sind also offen und entscheiden darüber, ob der Platz an der Sonne bis 
zum Schluss behauptet werden kann!

ZITA III liegt mit 3:4 Mannschaftspunkten und 12:11 Brettpunkten auf Zielkurs Klassenerhalt. 
Thorsten Eckhardt hat am Spitzenbrett bisher 3 aus 6 geholt, Heiko Starke ist mit 3 aus 5 und 
Bernhard Hens mit 4 aus 7 im Plus und Karl Schneider liegt bei 2 aus 5. Also sind jetzt noch neun 
Partien offen, die darüber entscheiden werden, ob ZITA III auch in der nächsten Saison in der 2. 
Bundesliga antreten darf.

ZITA IV hat es in der Bundesklasse richtig krachen lassen und sammelte bisher 9:1 
Mannschaftspunkte! Einziger Verfolger ist Eberswalde mit 8:1 MP, gegen die wir unentschieden 
gespielt haben. Unsere letzten beiden Partien beim 1:1 gegen SV Heide werden nun darüber 
entscheiden, ob erstmals einer vierten Mannschaft der Aufstieg in die 2. Bundesliga gelingt! 
Thomas Betzelt holte am Spitzenbrett bisher 3 aus 5, Joachim Fechner beendete das Turnier mit 
hervorragenden 4,5 aus 6, Gerd Wichert kann das mit bisher 4 aus 5 sogar noch übertreffen und 
unser Nachwuchsspieler Andreas Betzelt erreichte bei seinem ersten Einsatz gute 2,5 aus 6.

Also - ein spannender Herbst und Winter steht bevor! 
Viel Erfolg in den entscheidenden Partien und vielen Dank dafür, dass alle mit großem Einsatz 
dabei sind und Ihr mir die Mannschaftsleitung in allen Mannschaften so einfach macht,

Matthias Kribben, Oktober 2008


